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L ehr e n, Z w 0 sc h ö n e, dern die Erste von dem gestrengen 
Edlen und Streitbaren Helden und Kriegsobersten, Herrn Lazaro 
von Schwendi, Rittern ete. Unlängst vor seinem End an das 
deutsche Kriegsvolck. Die ander aber an Keyser Maxi­
mi Ii an 11 m den j1j r s t e n durch einen erfarnen trefflichen Mann 
seiner Kriegsräthe, gestelt ist. Allen und jeden so wol hochen als 
niderstands Personen, bey jetzigen Kriegsembörungen: zu Ermanung 
und Erinnerung guten Regiments und Ordnung an Tag geben. 
ltem. Das Ho fl e ben und Hoff dan c k, von obgedachtem Herrn 
Lazaro von Schwendi, inn schöne liebreiche Reimen verfast : unnrl 
den Höfflingen sich darinnen zu spiegeln für augen gestelt. (Donation 

! 

Liechtenstein.) / '.'!?iY kl. 8. Franckfurt alM. 1595. 


